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Zum Kapitel der Zuckerausfuhr
prämien

Halle 11 Juli
Nachdem im Jahre 1889 der in London unternommene Ver

ch vermittelſt internationaler Vereinbarungen die Umgeſtaltung
ezw Abſchaffung der Ausfuyrprämien für Zucker herbeizuführen

und damit einer drohenden Kriſe vorzubeugen mißlungen iſt ſcheintman gegenwärtig wieder im Begriffe zu ſtehen ihn zu erneuern

Uebereinſtimmende Meldungen berichten daß demnächſt die Ein
ladungen zu einer Kon eng h in Wien verſchickt werden ſollen
die abermals der Berathung der Mittel zur Abwehr der Zuckerkriſe dienen werde Aus der kürzlich ſwiſhen den öſterreichiſchen

und den deutſchen Regierungsdelegirten in Wien ſtattgehabten Vor
beſprechungen ſollen zwar keine beſtimmten Vereinbarungen gewonnen
worden ſein wohl aber ſcheint man ſich über die Opportunität
eines neuen Einigungsverſuchs aller zuckerproduzirenden Staaten
verſtändigt zu haben Aus dem Umſtande daß die Konferenz in
Wien tagen ſoll iſt zu ſchließen daß die Jnitiative dazu und auch
die Einladungen von Oeſterreich ausgehen Ueber die beidenGrundprobleme dieſer Konferenz heriſcht auf keiner Seite ein

Zweifel Es handelt ſich einmal darum die Wege zu einer all
mählichen Abſchaffung aller Zuckerprämien zu ſuchen und zweitens
der Ueberproduktion die die Hauptſache der Kriſis iſt zu ſteuern
Auch dieſes Mittel verſpricht nur dann eine hinreichende Wirkung
wenn die Kontingentirung der Produktion aller Zuckerländer nach
den gleichen Grundſätzen und in gleichen Verhältniſſen des Ver
brauche zur Kopfzahl und der bisherigen Erzeugung bemeſſen und
vertheilt wird Jn den Wiener Vorbeſprechungen handelte es ſich
auch noch darum die Exportprämien zuvörderſt auf die gleiche

öhe zu bringen um ſie dann langſam und ſtetig herabzumindern
Hierüber jedoch ſcheint man es nicht zu abſchließenden Ergebniſſen
gebracht zu haben denn während von Wien her gemeldet
wird es ſei eine Feſtlegung der gegenwärtigen Prämien der verſchiedenen Länder in Vorſchlag gebracht worden behaupten andere

Sachverſtändige daß davon in keinem Falle habe die Rede
ſein können Jn der That iſt die Schwierigkeit dieſes Punkts
darum ſehr bedeutend weil Frankreich der gefährlichſte Konkurrent
gegenwärtig eine vier Mal ſo hohe Ausfuhr Prämie zahlt wie
wankge und Oeſterreich und dadurch es ermöglicht daß die
franzöſiſche Konkurrenz die beiden letztgenannten Länder vollſtändig
beiſeite drängt daß Frankreich freiwillig lediglich um den beiden
anderen Bewerbern die Konkurrenz auf dem Weltmarkt zu er
leichtern dieſe Prämie ermäßigen dürfte iſt nicht zu hoffen ſo
lange nicht aus den eigenen politiſchen Kreiſen ein dahin wirkender
ſtarker Druck auf die Regierung erfolgt Die Kriſe hat ſich bis
jetzt in Frankreich noch nicht in dem Maße wie in Deutſchland
und Oeſterreich fühlbar gemacht mithin fehlte es dort an einem
äußeren Antriebe zu einer ernſtlichen Agitation in dieſer Richtung
Gleichwohl iſt ohne Weiteres klar daß ohne ein Entgegenkommen
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n e e e 7zu befeſtigen falls man ſich mit der Feſtlegung der gegenwärtigen
Prämienſätze begnügen wollte Gleichzeitig mit dieſer Frage müßte
die Frage der Veränderung der Zuckerbeſteuerung für Deutſchland
erledigt werden Denn ohne dieſe Löſung würde die internationale
Regelung des Prämien und des Kontingentirungsweſens nur eine
halbe Maßregel bleiben Wie Miniſter v Hammerſtein in der
SonnabendSitzung des preußiſchen Herrenhauſes mittheilte liegt
ein auf den letzteren Punkt bezügliches Geſetz bereits fertig aus
gearbeitet vor

Es kann nicht geleugnet werden daß die Ausſichten die ein
internationaler Löſungsverſuch gewährt ſehr gering ſind weil zu
ſtarke einander zuwiderlaufende Jntereſſen dabei in s Spiel treten
Sehr peſſimiſtiſch ſchreibt die Deutſche Zuckerinduſtrie über dieAusſichten der e

Der Zuckermarkt ſkemge die Gegner mit Prämiea ausgerüſtet

ſind iſt ein Kriegsſchauplatz auf dem der Friede erſt dann ge
ſchloſſen wird wenn einer der Gegner beſiegt iſt Ein inter
nationaler Kongreß zur Abſchaffung der Prämien wird ebenſo
wenig ausrichten wie die bekannten Friedenskongreſſe auf denen
edle Menſchenfreunde die allgemeine Abrüſtung zu fordern pflegenEs thut noth an dieſes ſo nahe liegende Veipiel angeſichts des

Jrrwegs auf den die Frage der Zuckerprämien von den Kongreß
liebhabern geſchoben werden ſoll wieder einmal zu erinnern Nur
durch hohe Kampfprämien kann der Friedensſtörer im Gebiet des
Zuckers Frankreich beſiegt und zu der Stufe der Vernunft erhoben
werden die die deutſchen Zuckerfabrikanten längſt erſtiegen haben
indem ſie das Prämienweſen für verkehrt erachten und nur unter
dem Zwang der höheren Konkurrenzprämien der anderen Länder
ihrerſeits ſolche fordern Die einzige und wahrſcheinlich ſehr raſche
Löſung der internationalen Zuckerfrage wird daher mit einer aus
giebigen Erhöhung der deutſchen Prämie exreicht werden

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

22 Sitzung vom 10 Juli Vormittags 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Thielen und Kommiſſarien
Auf der Tagesordnung ſteht der mündliche Bericht der Eiſenbahn

kommiſſion über den Geſetzentwurf betr den Erwerb der Eiſenbahn
Weimar Gera der Saal Eiſenbahn der Werra Eiſenbahn
der Eiſenbahnen von Eisfeld nach Unterneubrunn und von Hildburghauſen
nach Friedrichshall und den Geſetzentwurf betr den Uebergang der Strecke
Zittau Nikriſch in das Eigenthum des ſächſiſchen Staates

Berichterſtatter Bürgermeiſter Hammer beantragt namens der Kom
e beiden Geſetzentwürfen in der Faſſung des Abgeordnetenhauſes die
ve W i Zuſtimmung zu geben

Das Haus beſchließt nach dieſem Antrage ohne Debatte und genehmigt
ebenfalls ohne Debatte den Geſetzentwurf betreffend die Feſtſtellung eines
Nachtrages zum Staatshaushalt für 1895/96 in Uebereinſtimmung mit
den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Der Präſident Fürſt zu Stolberg giebt hierauf die übliche Ueber

ſicht über die Geſchäfte des Herrenhauſes in der nunmehr abgelaufenen
Seſſion dankt dem Hauſe und den Mitgliedern des Bureaus für die
Unterſtützung bei der Leitung ſeiner Amtsgeſchäfte und ſchließt die Sitzung
mit einem Hoch auf den König in welches die Anweſenden dreimal leb

von franzöſiſcher Seite die ganze Aktion wirkungslos ſein und nur haft einſtimmen
dazu dienen würde Frankreichs induſtriellen Vorſprung noch mehr

aaaaaaeaaeeeeeeeeeeerreeeereeeeeeeeeeeeeee
Die Here von Lolaruh
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13 Kapitel
Der Hexe Wahrſagung

Anne war noch in derſelben Nacht von der alten Karein
begleitet in ihr kleines Haus zurückgekehrt ohne daß ſich indes
noch jemand ihnen in den Weg geſtellt hätte

Die Alte trat den Weg wieder nach dem Hexenkeſſel an
wo voller Unruhe Juſt Brake auf ſie wartete

Er fühlte ſich lange nicht mèhr ſo ſchwach als den Tag
vorher und wollte ſich s nicht nehmen laſſen Anne ſelbſt ſchützend
in das Dorf zurückzuführen

Juſt Brake war empört über die Haltung der Bewohner
Anne Brittford gegenüber Nur mit halber Gewalt ließ er ſich
zurückhalten weil Karein darauf beſtand daß er ruhe um ſeine
vollen Kräfte wiederzubekommen

Behandlung der erfahrenen Einſiedlerin hatte Wunder
gewirkt

Juſt beruhigte ſich endlich nachdem er feſt erklärte bei der
am folgenden Tage ſtattfindenden Beerdigung anweſend zu ſeinum Jeden niederzuſchlagen der es wagen ſollte gegen Anne

die n zu erheben
ieſes Recht hatte ihm Karein ſeltſam lächelnd eſtanden

ihn aber gebeten bis dahin ſich der Ruhe hinzu
Juſt dachte nicht daran den Grafen wegen der ihm e

fügten Verwundung geſetzlich zur Rechenſchaft zu ziehen wußte
er doch aus Beiſpielen daß der Prozeß entweder niederge
ſchlagen oder ſogar zu ſeinen eigenen Ungunſten geendet haben

Außerdem wollte er Anne nicht noch weiter an den Pranger
ſtellen was dadurch geſchehen wäre

Er hoffte ſeine Sache mit dem jungen Grafen noch ein
mal ſelbſt auszugleichen denn ſonderbar genug fühlte er
keineswegs den großen Reſpekt und ſogar Furcht vor Morton
wie die Dorfbewohner ſammt und ſonders bis zu dem Geiſt
lichen hinauf der zwar die arme Sünderin Anne verdammte
vor dem großen Sünder Graf Morton aber tief in Ehrerbietung
das Haupt neigte

Der kommende Tag war hell und freundlich angebrochen

Schon am frühen Vormittag ſaß Juſt vor der Hütte auf dem
h und ließ die warmen Sonnenſtrahlen auf ſich

wirken
Er fühlte ſich wieder im Vollbeſitze ſeiner Kraft die Wunde

ſchmerzte kaum mehr ſo gute Mittel hatte Karein angewendet
wofür ihr Juſt den tiefſten Dank wußte

Am Eingange der Schlucht zeigte ſich die Alte welche von
einem Gange zurückkehrte den ſie in das Dorf machte um
friſche Lebensmittel zu holen

Dieſe bekam ſie regelmäßig in reichlicher Fülle in mehreren
Gehöften denen ſie das Vieh kurierte und ſelbſt von ſolchen
die ihr die Gaben aus heimlicher Furcht verabreichten

Man durfte die Karein ja nicht erzürnen denn Niemand
war ſicher vor ihren geheimen Beſprechungen

Jn nähere Berührung wollte Keiner mit ihr kommen und
ſie ſelbſt regelte abſichtlich ihr Benehmen ſo daß alle Welt in
dem Glauben beſtärkt wurde ſie verſtände mehr als natürliche
Ding

Die Alte näherte ſich in ihrem gewöhnlichen Gange raſund gleichſam e die ne hier 9
Sie ſchien nicht unangenehm berührt zu ſein durch den

Anblick Juſt s der ohne ihr Wiſſen das Lager verlaſſen hatte
Wie befindeſt Du a mein Söhnchen ſagte ſie vor

dem jungen Manne ſtehen blei
gut Mutter Karein daß ich es nicht mehr länger

auf dem Laube aushielt gab er zur Antwort s iſt dunkel
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Schlußzſitzung der beiden vereinigten Häuſer des Landtages
2 Uhr 5 Minuten Am Minſſtertiſche von Boetticher Miquel

Thielen Boſſe
Präſident des Herrenhauſes Fürſt zu Stolberg Auf Grund der

Vereinbarung beider Präſidenten des Landtages eröffue ich die Sitzung
Zu Schriftführern berufe ich die Herren von der Oſten und Hammer und
die Abgg Weyerbuſch und Bode Der Vicepräſident des Staats
miniſteriums v Boetticher hat das Wort

Miniſter v Boetticher Jch habe der Verſammlung eine Aller
höchſte Botſchaft mitzutheilen Die Anweſenden erheben ſich Wir Wil
helm von Gottes Gnaden König von Preußen haben auf Grund des Ar
tikels 77 der Verfaſſungsurkunde vom 31 Januar 1830 den Vicepräſidenten
Unſeres Staatsminiſteriums v BVoetticher beauftragt die gegenwärtige
Sitzung der beiden Häuſer des Landtages Unſerer Monarchie am 10 Julid J P Unſerem Namen zu ſchließen Gegeben Kiel an Bord Unſerer

Hacht Hohenzollern den 4 Juli 1895 gez Wilhelm gegengezeichnet
vom geſammten Staats miniſterium

m Allerhöchſten Auftrage Sr Majeſtät des Königs ſchließe ich hier
mit die Sitzungen des Landtages der Monarchie

Präſident Fürſt zu Stolberg Se Majeſtät der Kaiſer unſer aller
gnädigſter König und Herr er lebe hoch Die Anweſenden ſtimmen drei
mal in den Ruf ein

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 10 Juli Hofnachrichten Aus Arboga
wird unter m Heutigen gemeldet Kaiſer Wilhelm trat heute
früh um 8 Uhr im beſten Wohlſein die Reiſe nach Stora
Sundby zum Beſuche des Grafen und der Gräfen Carl v Wedel
an und traf daſelbſt gegen 1 Uhr Mittags ein Es herrſcht
ſchönes Wetter Die Kaiſerin weilt noch im Neuen Palais

eibend

die beiden älteſten Söhne des Kaiſers in Konſtanz
Der Kaiſer ſollte wie verſchiedentlich berichtet wurde

beabſichtigen Mitte Auguſt den Erinnerungsfeſtlichkeiten in Elſaß
Lothringen beizuwohnen Dem gegenüber meldet jetzt das offiziöſe
Telegraphenbureau die Nachricht ſei unbegründet Der Kaiſer
gedenkt am 17 Auguſt von England wieder in Berlin einzutreffen
und am 18 Auguſt die Grundſteinlegung des Kaiſer Wilhelm
Denkmals zu vollziehen

Die Abberufung des Grafen Rantzau von ſeinem
Geſandtſchaftspoſten in Haag wird jetzt durch den Reichsanzeiger
bekannt gemacht Der Graf iſt in den einſtweiligen Ruheſtand
verſetzt worden und hat wie bekannt Wohnung in Friedrichs
ruh genommen

Landwirthſchaftsminiſter von Hammerſtein iſt
nach Merſeburg abgereiſt Es handelt ſich um eine Konferenz
der Landesdirektoren bezw der Landeshauptleute der
preußiſchen Monarchie Die Konferenz dauert 3 Tage

Profeſſor Finkelnburg in Bonn welcher im Mellage
Prozeß hervorgetreten iſt iſt auf Anordnung des Miniſters des
Jnnern und der Medizinalangelegenheiten zur Mitwirkung bei der
im großen Umfange beabſichtigten außer ordentlichen Reviſion
der Privatirrenanſtalten herangezogen worden Die Sache
geht ſehr gemächlich vor ſich Die Red

Zum Attentat auf den Polizeioberſt Krauſe
iſt zu erwähnen daß irgend welches Ergebniß bisher durch die

mm/
Waldesduft herüber lacht dieda drinnen und hier ſtreicht der

ſchönſte Maienſonne
Karein nickte

Die Todte hat einen ſchönen Tag zum Ruhegang murmelte
ſie in ihrer ſinnenden monotonen Weiſe

Jſt es beſtimmt mit der Beerdigung Habt Jhr Anne
geſehen fragte Juſt

Geſehen und geſprochen wenn auch nur einen Augenblick
und wenige Worte Es bleibt ſchon bei der beſtimmten Stunde
Und man wird nicht viel Aufhebens machen Die welche mit
e thun es nur um ſich zu freuen an den verdammenden

orten des Prieſters
Sollte er kein Erbarmen kennen mit einer Unglücklichen

fuhr Juſt auf
SO ich möchte ihn nicht anklagen mein Söhnchen Er iſt

ung und in Dienſten der Grafen die ihn entweder fallen oderſteigen laſſen können Und kann er allein dem Dorfe entgegen

treten Sie würden auch auf ihn den Stein werfen
Juſt fühlte daß Karein Recht behielt Gegen eine all

gemeine mächtige Anſicht zu kämpfen wäre nutzlos
Zu Mittag bereitete Karein ein kräftiges Eſſen auf ihrem

Herde der aus Felsſtücken zuſammengefügt war und Jnuſt fühlte
großen Appetit nach den Anſtrengungen der letzten Tage Er
erhob ſich ohne Schmerzen und ließ ſich von der Alten den
Arm in die Schlinge legen
Dann nachdem er noch eine Zeit lang vor der Hütte ver

weilt hatte ſchritt er langſam durch die Schlucht dem Dorfe
entgegen Er begegnete einzelnen Einwohnern die ihn ver
wundert von der Seite anblickten

Vor Monaten hatte inan auch ihn noch mit Achtung be
handelt arbeitete er ſich doch als Sohn eines Tagediebes als
einfacher Knecht herauf zu einem ſelbſtändigen wenn auch
kleinen Pächter jetzt nachdem man wußte da er noch immer
an Anne hing und deren Mutter ſo nützlich wurde als er nur
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ung nicht gezeitigt worden iſt Jnsbeſondere beruht die

romantiſche Erzählung des Vorwärts daß ein früherer Ober
feuerwerker einen Racheakt habe begehen wollen und daß ſeine
Tochter die Kiſte aufgegeben habe völlſtändig auf Erfindung

Kropatſchek und Scheibert, welche mit v Hammer
ſtein in der Redaktion der Kreuzztg nicht länger zuſammen
arbeiten wollten ſind dem Vernehmen nach jetzt wieder in die
Redaktion des genannten Blattes eingetreten

Der Geſetzentwurf betreffend das Anerbenrecht bei Renten und Anſiedelungs ütern wird nebſt
ehgens in der neueſten Nummer des Reichs Anzeiger ver

öffentlicht
Zum Kapitel Friedrichsruh Berlin ſchreibt die

Köln Volksztg Der Fürſt hat nicht vergeſſen wie Lasker ihn
geärgert wie Windthorſt ihn bekämpft noch viel weniger wird er
vergeſſen und vergeben was der Hof ihm angethan hat Wenn
ein Dresdener Blatt andeutet als ob der Kriegsminiſter Bronſart
von Schellendorff ihm einen ungnädigen Befehl des Kaiſers aus

erichtet und Fürſt Bismarck darauf ſeine bekannte Oppoſitions
Rede an den Bund der Landwirthe gehalten hat ſo iſt das unutreffend Der Kriegsminiſter hat dem Fürſten weder einen

adel ausgerichtet noch dazu Auftrag gehabt Es mag ſein daß
d Geſpräch beiläufig erörtert wurde was aber ja ſchon
ans den Zeitungen bekannt war die Aeußerungen des
Fürſten über den Herzog Friedrich von Schleswig Holſtein
Sonderburg Auguſtenburg hätten verſtimmt jedenfalls hat aber
ſchon damals und auch bei anderen Gelegenheiten Fürſt Bismarck
ſeiner Unzufriedenheit über den Hof in weit höherem und draſti

aße Ausdruck gegeben als das eventuell umgekehrt ge
ehen iſt Wer des Altreichskanzlers Temperament kennt wird

keinen Augenblick im Zweifel ſein daß er der Angreifer iſt Er
iſt des trockenen Tones ſchon lange ſatt und wird auch nicht eher
zufrieden ſein bis der Kaiſer ihm entweder den Reichskanzler

n von neuem angeboten oder ihn für ſeine Amtsentlaſſung
öffentlich um Verzeihung gebeten haben wird Jhn brennt die

alte Wunde und am Abend ſeines Lebens will er noch den
ſchwerſten Waffengang machen den mit ſeinem Souverän

Der preußiſche Landtag iſt nachdem in den letzten
Tagen noch der Stempelſteuergeſetzentwurf zur Annahme gebracht
worden iſt heute geſchloſſen worden

Die Anſiedlungskommiſſion hat bis zum Schluſſe
des Jahres 1894 angekauft 34 Bauernhöfe und 130 Güter mit
81630 Hektar für rund 49 Millionen Mark Vergeben ſind im
Ganzeu 1606 Anſiedlerſtellen mit 28 168 Hektar

Dr Hans Blum beginnt im Leipz Tagebl mit der
Veröffentlichung mehrerer in Ausſicht genommener gegen den

Vorwärts gerichteter Artikel in welchen nachgewieſen werden
foll daß Boulanger ſ Z Gelder verwendet habe um unter
der Hand Leute zur ger zu haben die mit den Sozial
demokraten eines gewiſſen Landes Verbindungen unterhielten ſo
daß ich auf deren Dienſte zählen konnte an dem Tage der dem
Ausbruch des Krieges vorausging aber erſt an eben dieſem Tage
Dr Blum behauptet es ſeien die deutſchen Sozialdemokraten ge
meint geweſen und behauptet ferner wenn der Vorwärts die
Thatſache beſtreite ſo handle er wahrheitswidrig

Gegen die Mißſtände in Ziegeleien wird geſchrieben Daß in Ziegeleien die jugendlichen Arbeiter Lieber viel

fach ungebührlich überanſtrengt und mit Arbeiken beſchäftigt worden
ſind die ſie geſundheitlich und ſittlich gefährdeten und daß auch die
Wohnungsverhältniſſe der Ziegelarbeiter häufig zu ſchweren Be
denken in ſittlicher und ſanitärer Hinſicht Veranlaſſung gegeben
haben iſt eine Thatſache die ſeit langen Jahren immer wieder zu
Maßregeln der Behörden Veranlaſſung gegeben Da aber die
Klagen über jene Mißſtände trotz dieſer Maßnahmen nicht verſtummt
ſind und auch in den Jahresberichten der Aufſichtsbeamten fort
geſetzt wiederkehren ſo hat der preußiſche Gewerbeminiſter kürzlich
die Provinzialbehörden von Neuem angewieſen die Ziegeleien mit
beſonderer Sorgfalt und Strenge zu überwachen
Wie die Erfahrung gelehrt hat ſind die erwähnten Mißſtände am
Schwerſten in ſolchen Ziegeleien zu bekämpfen die vorwiegend mit
ausländiſchen belgiſchen holländiſchen und ruſſiſch polniſchen
Zieglern und größtentheils auch von Ausländern geleitet werden
oder doch ausländiſche Aufſeher verwenden Auf Anordnung der
zuſtändigen Miniſter werden deshalb in Zukunft in allen Fällen
wo die Annahme gerechtfertigt erſcheint daß jugendliche ausländiſche
Ziegelarbeiter in geſetzwidriger Weiſe beſchäftigt oder ſchlecht be
handekt werden dieſe jugendlichen Ausländer von Landespolizei
wegen aus dem Staatsgebiet ausgewieſen werden Jn gleicher
Weiſe wird nöthigenfalls auch die Ausweiſung ausländi cher Be
triebsleiter und Auſſeher erfolgen Daß jugendliche er des
nöthigen Schutzes e Ausbeutung durch den Arbeitgeber ent
behren ſoll in der Regel auch ohne weitere Beweismittel dann
angenommen werden wenn ſie nicht von erwachſenen Verwandten
begleitet ſind Auf beſonderen Wunſch der belgiſchen Regierung

J s
konnte trotzdem ihn die erſtere ſchmählich hintergangen grüßte
ihn auch Niemand mehr

Es ſteckt keine Ehre in ihm ſagten ſie mit den Schultern
zuckend es wäre auch ein Wunder bei einem ſolchen Vater
Dazu iſt er ein Narr

Juſt wußte wie man von ihm dachte aber kümmerte ſich
nicht im geringſten darum nur ſich ſelbſt Rechenſchaft ablegend
von ſeinem Thun und Wollen

Die alte Karein hatte mit Juſt die Hütte im Hexenkeſſel
verlaſſen und ſchaute dem jungen Manne nach bis er am
Eingange der Schlucht verſchwunden war

Sie ging nicht mjt zu der Beerdigung die übrigens erſt
etwa in zwei Stunden ſtattfand ſo gern auch unter ge
wöhnlichen Verhältniſſen Anne dieſen Gefallen gethan hätte
Aber dazu müßte ſie eben nicht Karein die Hexe ſondern
eine andere Perſon ſein

Bei ihrem Erſcheinen auf dem Kirchhofe des Dorfes wären
die wenigen Beſucher welche Angelika das letzte Geleit gabenalle auseinandergeſtoben Und ſolches wollte die Alte doch

vermeiden

Nun blickte ſie den Himmel an der in wolkenloſer Bläue
auf herunterſchaute

Die Sonne fing an ſtechend zu werden und es war nicht
unmöglich daß ſich ſpäter irgend ein Gewitter entlud obwohl
zur Stunde noch keine Wolke zu ſehen war

Nur ein ſanfter Wind blies über die Schlucht deren Grund
nicht einmal berührend ſo daß hier unten b tändig eine ruhige
zu Zeiten ſogar drückende Atmoſphäre herrſchte

Ob mir wohl das Wetter meine Gäſte davontreibt
murmelte Karein nach dem Waſſerkeſſel ſchreitend und mit
ſtierem Blick die dunkle Fläche betrachtend auf der einige
Waſſerblumen ſchwankten

Vor einer halben Stunde hatte Karein im Hofe einesPächters von deſſen Knechte etfchren daß vom edi e eine

Geſellſchaft vornehmer Herrſchaften aufbrach um einen g
in die Berge zu machen

Freitag General and den SEaalkr
werden jugendliche Ziegelarbeiter belgiſcher Nationalität ausna islosgusgewigen werden falls ſie ſich h in Begleitung ihrer Eltern

befindenws Zur Frage des Schutzes der Bauhandwerker
ſchreibt die Köllerſche Berl Korreſp Jn der Angelegenheit

des der e ne en e d Jloſe Bauunternehmer er er die Bundesregm an e im März d J im Reichsamt des Jnnern ab

gehaltene n um entſprechende ngen erſucht mit
einer gutachtlichen Aeußerung wie eine Berückſichtigung der Wünſcheder Kihandwerker angängig ſei Es heißt in dem Artikel u

Zu den zahlreichen Anregungen und Vorſchlägen war in dem
Entwurf eines Bürgerlichen Geſetzbuchs für das Deutſche Reich
Stellung zu nehmen Die Kommiſſion für die zweite Leſung hat
ſich dafür entſchieden den Bauhandwerkern wegen ihrer For
derungen aus dem ar den Anſpruch auf Beſtellung einer
Sicherungshypothek am Baugrundſtücke einzuräumen Hiermit
erachten indeſſen die Vertreter des Bauhandwerks ihre Intereſſen
nicht für genügend gewahrt Unter Hinweis auf die Erfahrungen
in denjenigen Gebieten in welchen jenes Schutzmittel ſchon jetzt
beſteht wird von verſchiedenen Seiten eine er Sicher
ſtellung der Rechte der Bauhandwerker verlangt Man wünſcht
daß denſelben ein Je Pfandrecht am Baugrundſtück mit
Vorzugsrecht vor allen übrigen dinglichen Belaſtungen gewährt
werde Von anderer Seite ſind n dieſen Gedanken und dieverſchiedenen Vorſchläge für deſſen ne gewichtige Be
denken geltend gemacht worden An Verſuchen eine annehmbare
Regelung zu finden den widerſtreitenden Jntereſſen ge
bührend Rechnung trägt hat es nicht gefehlt Es kann auf das
umfangreiche Material hingewieſen werden welches vor Kurzem
der Juſtizkommiſſion des preußiſchen Abgeordnetenhauſes für ihre
Berathungen über die Bauhandwerkerfrage von dem Vertreter des

e vorgelegt worden iſt Nach dem über die Ver
handlungen erſtatteten Bericht vom 14 v Mts hat ſich die Juſtiz
kommiſſion im Weſgntlichen zu dem Standpunkt bekannt welchen der
Entwurf eines Bükgerlichen Geſetzbuchs einnimmt und insbeſondere
die Einführung eines den beſtehenden Hypotheken vorgehenden geſetz
lichen Vorrechtes der Bauhandwerker in Rückſicht auf den legitimen
Hypothekenverkehr und weil mit den Grundlagen des Realkredits
im Widerſpruch ſtehend nicht zu befürworten vermocht Die
großen Schwierigkeiten welche einer Verwirklichung der Wünſche
der Bauhandwerker entgegenſtehen dürfen hiernach nicht verkannt
werden Ob und inwieweit es möglich ſein wird dieſen Wünſchen
zu entſprechen läßt ſich zur Zeit nicht abſehen Jedenfalls ergeben
die von dem Reichskanzler getroffenen Maßnahmen daß die Re
gierung fortdauernd bemüht iſt einen gangbaren Weg zu finden
um den berechtigten Intereſſen des Bauhandwerks Rechnung zu
tragen

Kiel 9 Juli Die Kiel Ztg berichtigt ihre Yſtrige Mit
theilung dahin daß beide Diviſionen des Manöver
Geſchwaders heute Mittag zuſammen den Kieler Hafen verlaſſenhaben um zunächſt S lich nach der Nordſee zu dec und

daſelbſt zu manöveriren is zum 14 d M halten ſich die
Geſchwader in den Gewäſſern von Helgoland auf um ſodann
weſtwärts zu gehen Vor dem Kanal trennen ſich beide Diviſionen
und während die zweite Diviſion nach Wilhelmshaven geht begiebt
ſich die erſte Diviſion durch den Kanal in die ſpaniſchen Gewäſſer

Arolſen 10 Juli Nach dem vorläufigen Geſammtreſultate
der Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Waldeck Pyrmont
erhielt Müller Antiſ 3452 Böttcher natlib 2398 Schüking
freiſ 1778 und Garbe Soz 703 Stimmen Somit iſt Stich
wahl zwiſchen Müller und Böttcher erforderlich

Frankreich
Paris 10 Juli Der internationale Gefängniß Kon

greß hat heute ſeine Arbeiten abgeſchloſſen Der nächſte Kongreß
wird im Jahre 1900 in Brüſſel zuſammentreten

Großbritannien
London 10 Juli Eine Konſtantinopeler Depeſche der

Times beſagt die Lage in Bulgarien werde täglich ernſter
Es ſind Anzeichen vorhanden daß die Bewegung zu Gunſten der
mazedoniſchen Agitation von der Regierung nicht länger gezügelt
werden könne Eine Einmiſchung der Mächte könne nicht viel länger
verſchoben werden Einem Konſtantinopeler Drahtbericht des

Standard zufolge werde in Sofia ein Miniſterwechſel geplant
Stoilow Natſchewitſch und Petrow ſeien nicht länger vorbereitet ſich
für die Lage in Mazedonien verantwortlich machen zu laſſen odereine unterwürfige Haltung gegen Rußland a hn Sollte
ein Miniſterwechſel eintreten dann würde ein ruſſenfreundli
Miniſterium ans Ruder gelangen dem das Heer und die Mehr
heit der Nation feindlich gegenüber ſtehen würden

Orient
Konſtantinopel 10 Juli Die Pforte wendete ſich an diebulgariſche Regierung mit dem Wunſche eine ſehr Ab

Dabei wollte man Karein s Hütte in dem HexenKeſſel mit
aufſuchen nicht nur der Schlucht wegen ſondern auch um der
Perſon willen die dort hauſte

Und der Knecht fügte noch ſchen hinzu daß ſein Bruder
welcher Stallknecht auf Lolaruh war und die d als Proviant
träger mitmachen mußte hörte wie man Karein wieder wie
ſchon einmal nach ihren Weisſagungen fragen wollteDie Alte kicherte ſonderbar als ſie dieſe Nachricht vernahm

ſo daß dem Knechte d wurde
Damals das erſte Mal waren es nur einige elegante

Schwärmer geweſen die durch die Romantik der Schlucht ver
leitet annahmen daß eine ſolch ſonderbare phantaſtiſche Frau
auch wahrſagen müßte

Karein fand ein Vergnügen daran ſie nicht zu enttäuſchenSie beſaß durch lange Beobachtung eine ſeltene Menf enkennt

niß zudem waren die Phyſiognomien der Frager ſo charakteriſtiſch
daß ſie ihnen m annähernd Zutreffendes ſagen konnte

Dem einen beſonders wahrſagte ſie keck und mit der un
heimlichen Ruhe welche ihr eigen war daß er im Duell fallewar ein ele anter Raufbold und wirklich traf es ein
Nur ein immerhin ſehr möglicher Zufall war es nichts anderes

Ob auch den Anderen etwas von dem zuſtieß was ihnen
Karein prophezeite ſie wußte es nicht dachte auch gar nicht
mehr daran

Heute nun fiel ihr die damalige Epiſode ein nachdem ſiehörte daß eine größere Geſellſchaft im Begriff an ie auf
zuſuchen um ihre Weisheit zu vernehmen Dieſer bevorſtehende

Beſuch war zweifelsohne eine Nachwirkung jener früheren Scene
Katein mußte laut hinauslachen wenn ſie bedachte wie

leicht ſie in den Ruf einer Wahrſagerin kam

Fortſetzung folgt
e

W Veſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 18 anzeigen zu wollen
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Kresna und Tenidzel aufgetaucht ſeien Die bulgariſche Regierungantwortete mit bernhigenben Verſicherungen Trotzdem bea ſichtigt

die e nochmals die Mächte zu erſuchen ermahnend in Sofia
einzuwirken

Sofia 10 Juli Nach Privatmeldungen fanden in den
letzten Tagen an der bulgariſch mazedoniſchen Grenze wiederumduge Kämpfe r den türkiſchen Truppen und den
mazedoniſchen Aufſtändiſchen ſtatt die Lehteren ſtanden

unter dem Oberbefehl eines ehemaligen bulg n Hauptmanns
Außerdem fungirten 19 frühere bulgariſche iere als Führer
Der Miniſter des Jnnern hat an e Präfekten eine Cirkular
note gerichtet worin er ſtrengſte Maßregeln gegen jede maze
doniſche Agitation anbefiehlt Die Grenzen ſollen ſcharf überwacht
werden Niemand darf dieſelben ohne beſondere Erlaubniß über
ſchreiten Ebenſo ſind Geldſammlungen für Mazedonier unterſagt
worden

Amerika
New York 10 Juli Ein Telegramm aus Lima meldet

daß Fis zum Präſidenten der Republik Peru gewählt
worden iſt

Kleine Chronin
Leipzig 10 Juli Nach 25 Jahren Ein 1846 zu Kklhren

geborener Arbeiter Reudnitzerſtraße 9 wohnhaft mußte mittels Kranken
wagens nach dem Krankenhaus transportirt werden Derſelbe hatte 1870in e Schlacht bei Sedan einen Schuß in das rechte Kniegelenk erhalten

Die Kugel wurde ſeinerzeit glücklich herausgenommen aber nach
25 Jahren bildet ſich plötzlich an dieſer Schu eine derartige Eiterung
daß der Mann wie erwähnt dem Hoſpital zugeführt werden mußte

Trebnitz Schleſien 10 Juli Aus Eiferſucht Erſchoſſen
Auf der Chauſſee nach Obernig wurde ein Brüderpaaar Namens Zimmer
überfallen Einer der Angegriffenen wurde erſtochen der andere lebens
efährlich verwundet Der Mörder iſt verhaftet Das Motiv ſoll Eiferſunht ſein Bei einem Scheibenwettſchießen in Beneſchau zwiſchen

dem Rentmeiſter Wetekamp dem Mühlenbeſitzer Luſchek und dem Förſter
t wurde Luſchek erſchoſſen Er hinterläßt eine Wittwe und vier

inder

Bremen 10 Juli Feuer Die hieſige einer DarmſtädterAktiengeſellſchaft gehörende Poudretten Fatalbängey Fabrik ſt letze

Nacht abgebrannt Das Gebäude und die Maſchinen wurden gänzlich
zerſtört Der Verluſt iſt groß

lawe 10 Juli Durch Verſchüttung getödtet Zweiginn Herrn v Below Saleske auf Cuſſerow bei Schlawe

ein Kadett und deſſen achtjährige Schweſter die ſich zum Beeren
pflücken in den Wald begeben hatten wurden dort von einer einſtürzendenSandgrube verſchüttet Veide Kinder fanden den Erſtickungstod

Fleusburg 10 Juli Ertrunken Bei der Segelregatta
kenterte am in der Nähe von Glücksburg das erſte Boot mit
drei Jnſaſſen von denen zwei mit Mühe gerettet werden konnten wäh
rend der dritte Kapitän d von Chriſtiania erkrank Der Verunglückte

n eine Frau und drei Kinder Die Regatta wurde ſofort ab
gebrochen

Poſen 10 Juli Mord Jn Purſinowo bei Schroda hat der
e Ehefrau ermordet weil dieſelbe gegen den
dem Trunke ergebenen Mann bei Gericht den Antrag auf Entmün
digung geſtellt hatte Der Mörder iſt verhaſtet

Danzig 10 Juli Unglück in einer Kaſerne Am Freitag
Nacht verſuchte ein Train Sergeant mit einigen Kameraden des Train
Bataillons die Umfaſſungsmauer zur Kaſerne zu überſteigen um auf ſeine
Stube zu gelangen Hierbei ſtürzte er von der Mauer und blieb bewußt
los liegen Die Begleiter trugen ihn auf ſeine Stube und ließen ihn dort
liegen Da er am andern Morgen immer noch nicht zu ſich gekommen
war wurde Meldung gemacht Der hinzugerufene Arzt konnte nur noch
den Tod feſtſtellen

Wien 10 Juli Großer Schwindel Hier iſt wie bereits
in einem Telegramm kurz gemeldet ward ein großer Schwindel mit
Türkenlooſen entdeckt worden den ein Konſortium deſſen Mitglieder in
Kratau und Paris anfäſſig verübten ſie kauften Tauſende von Türken
looſen in Paris brachten dieſelben hierher verſahen ſie mit einem ge
fälſchten Loosſtempel und gewannen hierdurch beim Verkauf acht bis
Gulden pro Stück da hier nur eine geſchloſſene Zahl bereits geſtempelter
Looſe cireulirt und die Coursdifferenz gegen Paris viel beträgt Der
Schwindel wurde durch den fortgeſetzten Einkauf alter Stempelmarken
welche zur Fälſchung des Loosſtempels verwendet wurden entdeckt Zahl
reiche Verhaftungen wurden in Krakau vorgenommen

WMailand 10 Juli Unglücksfälle aus der Manègeh
Jm Cireus Ferri in Rivarolo iſt die bildſchöne 18 Jahre alte Tochter
des Cireusdirectors vom Drahtſeile kopfabwärts geſtürzt und auf der
Stelle todt geblieben Jm Teatro dal Verme in Mailand ſtürzte
der Jockeyreiter Bedini beim Saltomortale und wurde ſterbend aus der
Manzsge getragen

Rom 10 Juli Abnorme St Aus Palermo wird
meldet daß die furchtbare Hige viele Unfälle deranlaßt die mit dem Tode
der betroffenen Perſonen endigen Das Thermometer n dort 85 Grad
Reaumur im atten in anderen Gegenden des ſüdlichen Italiens
zwiſchen 32 und 34 Grad

Catanig 10 Juli Ausbruch des Aetna Der Aetna iſt
in beſorgnißerregender Thätigkeit Ein zweiter Krater funktionirt lebhaft
Die Bevölkerung der Dörfer am Aetna beginnt zu flüchten da das
Obſervatorium mehrere Erdſtöße konſtatirt und ſtarke Eruptionen für
wahrſcheinlich hält

BVelgrad 10 Juli Ein Geldbrief verſchwunden Auf
dem Belgrader Bahnhofspoſtamte iſt bei Uebergabe der Werthſendungen
durch die ungariſche Fahrpoſt ein Geldbrief mit 20000 Fr Gold adreſſirt
an die ſerbiſche Nationalbank ſpurlos verſchwunden Der ungariſche Poſt
beamte behauptet den Geldbrief dem ſerbiſchen Poſtbeamten übergeben zu

a Dieſer ſchwört dieſen Geldhrief weder geſehen noch empfangen zu
yaben

Paris 10 Juli Plötzlicher Tod in Folge AufreguGeſtern frühſtückte ein Ehepaar in einem es n der n San
Honore Der Mann W Senf zu ſeinem Fleiſch und da der
Kellner ihn ſeines Erachtens nicht raſch genug bediente ug er mit der
Fauſt W auf den Tiſch und wiederholte ſein Begehr Der
60 jährige Mann hatte ſeinen Satz nicht vollendet er zum Schrecken

ſeiner au todt rSeerebnre 10 Juli Erbbeben Telegramme aus
UſunAda Krasnowodsk ich ded und Tedſhen Krchen e
beben weiches dort im Kaspi und Ural Geblere attgeſunden hat
J Aſtrachan war das Erdbeben mäßig ſtart in Uſun ſo ß
viele Häufer 4xf ört der Eiſenbahndamm beſchädigt die Hafen
arbeitet ſowie der am Hafen wohnenden geflohen

V e Häuſer gr oder beſchädigt ſo
aß die Bewohner reie tetenmehr e d chteten Jn Aſchabad erhielten die

Gu ſammenſtoß von Zügen ReutersBureau meldet aus Montreal en e ſehen W der Grand
Trunk Eiſenbahn nahe bei Levid Que zwei mit Pilgern beſetzte
Züge zuſammen Dabei wurden 25 Perſonen getödtet und 40 ver
wundet Unter den ums Leben Gekommenen de fünf Prieſter
Das Unglück fand beim Halten des Sonderzuges an einer Waſſerſtatton

fuhr mit voller Kraft in den Sr m fahrplanmäßige Zu
nein und zertrüimmerte den Schlafwagen in welchem ſämmil erRochtnge gegangen alen e

nnen Aus Limerik wird
ber inDublin 10 Jun Vergiftete Ngeineldet daß 70 Schweſtern d iel ill in Folge Genu
verdorbenen Fleiſches unter Kecgink en neten za

ſind bereits en t uſtand e übrigen iſt gefährlich
ltar 10 Juli Geſtrandet t 1806 Regiſtertonshaltende meiſt aus Eiſen gebaute Bremet via ehe

von Caleutt bn de d n un eung mußte tBaiaie velde bat da e ben

ſchließung der Grenze zu bewirken da neue Banden de
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Lokales
Der Nachdruck unſerer Origmal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 11 Juli 1895
G Alters und Jnvaliden Rente Jm Laufe des zweiten Viertel

1895 traten im Saalkreis weitere 19 Perſonen in den Genuß
AltersRente und weitere 40 in den Genuß der JnvalidenRente ein
Zur Lohnbewegung Jn nzung unſerer geſtrigen Notiz überdie e ſta en Wo mmlungen der

Vaua geben die drei von Maurern Maurerarbeitsleuten
und Zimmerern gefaßten Reſolutionen bekannt Die der Maurer lautet
Die heute in der Moritzburg tagende öffentliche Verſammlung der im

Strike ſtehenden Maurer beſchließt an der Forderung von 40 Pfg pro
Stunde als Minimallohn h Sie erklärt mit allen ihren Kräftendahin zu ſtreben um zum e zu gelangen Von den unverheiratheten

Kollegen wird erwartet daß ſie Halle baldmöglichſt verlaſſen Der
Antrag der Maurerarbeitsleute lautet Wo die Maurer und
Zimmerer den verlangten Stundenlohn von 40 Pfg nicht erhalten nehmen
auch die Arbeitsleute die Arbeit nicht eher auf als bis dieſe Forderung
bewilligt worden iſt Auf jedem Baue ſind zuerſt die Arbeitsleute wieder
einzuſtellen welche bisher dort gearbeitet haben Die Zimmerer
beſchloſſen Die heutige Zimmererverſammlung verſpricht treu im Kampfe
um beſſere Lohnbedingungen auszuharren und mit allen zu Gebote ſtehenden
Mitteln die verlangte Lohnforderung durchzuſetzen Wie verlautet befinden

ch über 500 Maurer im Ausſtand worunter 300 verheirathet ſind mit 500
indern Maurerarbeitsleute ſind etwa 250 ausſtändig Zimmerer ca 50

Die Zahl derjenigen Arbeitgeber welche die Forderungen der Bauarbeitera übrigens ſich bereits wieder vermehrt haben Es wäre

u wünſchen daß der Strike durch gütliche Vereinbarungen bald ſeinenbſchluß findet nach einem Gerücht u rig einer baldigen Beilegung

des Einigungsamtes angerufen
werden Ausſchreitungen der Ausſtändigen von irgend welcher Bedeutung
ſind erfreulicher Weiſe bisher nicht zu verzeichnen geweſen Ob ſich eine
uns heute zugegangene Notiz die wir hier anſchließen bewahrheitet könnenh kontrolliren Dieſelbe beſagt Von den außerhalb Halle

ften Maurern ſind heute mehrere auf ihren Arbeitsplätzen nichtn aus Furcht vor Jnſulten denen ſie auf dem Wege hierher
ſeitens der Strikenden ausgeſetzt ſind Geſtern Abend ſollen mehrere
Strikende in der Freiimfelderſtraße den Polirer eines Neubaues an der
Magdeburgerſtraße überfallen und thätlich angegriffen haben wobei dem
Polirer namentlich mehrere Zähne ausgeſchlagen wurden Heute Nach
mittag findet im Neuen Theater eine öffentliche Verſammlung der
ſtrikenden Bauarbeiter ſtatt Die Tagesordnung beſagt 1 Vor
trag des Redakteur Ad Thiele Soll das Recht gelten oder die
Mächt 2 Berichterſtattung über den Stand des Strikes Bemerkt
ſei noch daß die BauJnnung im Jnſeratentheil der heutigen Nummer

bewilligt haben

des Ausſtandes die Vermittlung

wir vorläu

eine Bekanntmachung bezüglich des Strikes erläßt
National Geſtern ging das beliebte Stahl ſche Luſtſpiel

Tilli neu einſtudirt in Scene und war ein großer Erfolg zu ver
zeichnen Heute kommt neu einſtudirt Suppé s prächtiges Werkchen
Flotte Burſche zur Aufführung Alt und ewig neu bleibt dieſes

Dpus und es iſt eine Auſgabe welcher ſich Darſteller und Muſiker mit
Vergnügen unterziehen Vorher wird der Schwank Der ſechſte Sinn
egeben Am Freitag findet eine Wiederholung der Poſſe Die dreiVieh

7

en ſtatt
Geuoſſenſchaft deutſcher Tanzlehrer Unſer Mitbürger Herr

Tanzlehrer Wipplinger welcher i der Genoſſenſchaftber den am 1 und 2 Juli
in Dresden abgehaltenen 4 Verbandstag obiger Genoſſenſchaft Fol

des mit Der Verbandstag wurde am 1 Juli im Saale zu den drei
ben durch Begrüßung ſeitens des Vorſitzenden eingeleitet Während

des Abends concertirte die Kapelle des 12 Jägerbataillons Der 2 Juli
führte die Mitglieder einer fach genoſſenſchaftlichen Beſprechung im
Concerthauſe des Zoologiſchen Gartens zuſammen Der Vorſitzende
OldenburgZwickau begrüßte die Erſchienenen unter denen ſich Berufs
enoſſen aus NewYort London Bukareſt Rotterdam Riga Paris cFeſanben Nach einem Hoch auf den deutſchen Kaiſer und den König von

Sachſen wurden an beide Monarchen Begrüßungstelegramme a
Nach der Tafel wurde eine Ausleſe ſchwierigſter und eleganteſter Charakter
Tänze aufgeführt bezw eingeübt ſodaß auch den Halleſchen Verehrern
Cerpſichores viel Neues und Gutes dargeboten werden kann Der nächſte

deutſcher Tanzlehrer iſt theilt uns

Verbandstag findet in Hamburg ſtatt
Warnung vor einem indler Es tritt hier ein Betrüger

auf der ſich in Abweſenheit der Ehemänner an Beamtenfrauen wendet
vorgiebt im Auftrage eines dieſer bekannten Beamten zu kommen um
für dieſen ein Darlehn von einigen hundert Mark die zur Stellung einer
Kaution benöthigt würden zu erſuchen ſich aber ſchließlich wenn er ab
gewieſen wird auch mit einem geringeren Betrage begnügen zu können
erklärt Der Unbekannte iſt ca 30 Jahre alt ca 1,75 Meter groß
hager hat dunkelblonde Haare dunklen Schnurrbart bleiches hageres
Geſicht ſtotternde Sprache und iſt mit einem grauen Jacket Anzug und
grauem Filzhut bekleidet

s Unfall Auf dem Bahnhofe verunglückte geſtern Abend der Ge
ſchirrführer Hanf in erheblicher Weiſe Beim Abladen von ſchweren Eiſen
theilen fiel demſelben ein ſolcher auf den linken du und zerſchmetterte

e Behandlung dereine Zehe des Gliedes Er mußte ſich deshalb in
Königlichen Klinik begeben

Unglücklicher Fall Die 7 Jahre alte Tochter des an der
S e wohnhaften Aufſehers Müller fiel geſtern Abend beimThiel ſo unglücklich hin daß ſie den linken Vorderarm brach Sie

wurde nach der Königl Klinik gebracht
dr Verdächtiger Rauch Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr zeigte

ſich am Giebel zwiſchen den Häuſern gr Ulrichſtraße 11 und 12 ver
dächtiger Rauch Die zur Unterſuchung herbeigeholte Feuerwehr konſtatirte
daß dies anſcheinend von einem defekten Schornſtein herrühre

Ertrunken Geſtern Nachmittag gegen 6 Uhr wurde am Ufer
der Saale in der Nöhe der Eliſabethbrücke ein vollſtändiger Anzug eines
Arbeiters gefunden Da derſelbe ſchon ſeit Vormittag dort gelegen haben
ſoll ſo iſt wohl anzunehmen daß der Eigenthümer ſich dort an ver
botenem Platze gebadet hat und dabei ertrunken iſt Die Sachen ſind bis
jeht noch nicht recognoscirt eine Leiche dort in der Nähe aber auch noch
nicht gefunden worden Papiere fanden ſich in den Sachen nicht vor

Ein Fahrrad geſtohlen Jn Lüßzſchena iſt am 3 d Mts
ein Fahrrad Naumann s Germania Nr 49 911 mit großem mit
ſpißen Zähnen verſehenen Kettenrad 25 11 Perpkette Continentalreifen
und Lalerne mit Miniaturhaube geſtohlen worden während Mitglieder
des Radfahrerbundes Wanderluſt aus Leipzig im Gaſthofe z Lützſchena

das Fahr
rad gelegentlich zu veräußern ſuchen wird Etwaige Mittheilungen nimmt
ſich niedergelaſſen hatten Es wird vermuthet daß der Die

die hieſige Criminal Abtheilung entgegen

Statiſtiſches Jm Juni 1895 wurden in Halle 821 Kinder
als geboren angemeldet 167 männlichen und 154 weiblichen Geſchlechts
darunter 42 uneheliche Geburten 10 männliche und 2 weibliche von
dieſigen 14 männliche und 13 weibliche von auswärtigen Müttern

Von 287 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher Konfeſſion

1 oli were m gegilchirrx e iſſident7 7
Uts verſtorben ſind angemeldet 146 Perſonen männlichen und

Le eheden Geſchlechts 978 dazu 17 Todtgeburten ſind 295
e

Alter der Verſtorbenen
unter 1 Jahr männlichen 59 weiblichen Geſchlechts

don 1 7 162 5 7 7 6 7 ia c 7 j z 7 4wen o e e21 60 15 6 Jw 3140 e 4 e 8 44e 4160 31 12 e e61 80 7 20gtir t sundeſtimmt

r a
224 14 katholiſcher Ke e r tholiſcher moſaiſcher Konfeſfſion un

KBngeiger füe Halle und den Saalkreis 12 Juli
Es waren 104 männliche 91 weibliche ledig 36 männliche

24 weibliche verheirathet 5 männliche 17 weibliche verwittwet
1 männliche geſchieden

Geboren wurden 821 Todesfälle waren 295 mithin 26 Geburten
mehr als Todesfälle

Ehen wurden 60 geſchloſſen
Statiſtiſ Monat Juni wurden in Giebichenſtein

meldet 23 männlichen und 22 weiblichen Ge

Heinicke 33 J Diakoniſſenhaus Des Privatmann Wilhelm Wor
aa T Martha 10 Diakoniſſ

t

r

45 Kinder als geboren ange
ſchlechts Uneheliche Geburten befanden ſich 3 darunter

männlichen und 21 weiblichen Geſchlechts 1 Tod
erzeichnen Die Sterblichkeitsziffer iſt naturgemäß in den

Monaten eine größere als in den ſonſtigen
namentlich unter den Kindern im Alter bis zu 1 Jahre Es ſta
dieſem Alter allein 30 alſo mehr als zwei Drittel aller Todesfälle

Aus dem Vereinsleben
iſche Turnverein feierte geſtern in der Saal

Die Begrüßungs und Feſtrede
Die Concertmuſik wurde

Mansfelderſtraße 28 Des Klempnermeiſter Karl Krauſe T Gertrud 8ſindVerſtorben ſin r
44 Perſonen

onaten Der Tod

Kaufmänn
ſchloßbrauerei ſein 20 Stiſtungsfeſt
hielt der ſtellv Vorſitzende Herr Wüſthoff
von der Engelmann ſchen Kapelle ausgeführt der Geſangverein Lieder
hort brachte mehrere Lieder zum Vortrag
Vereins wurde ein ſchönes Fahnenband welches Frl Leſſig überreichte
ſeitens des Turnvereins Frieſen ein Fahnenſchild geſchenkt Zwölf
Mitglieder des Vereins führten einen

d Ein Feſtball ſchloß das Stiftungsfeſt ab
Aus den Sportvereinen Jn Nr 159 unſeres Blattes war in

der Notiz aus dem Vereinsleben Rudertlub Sturmvogel die Angabe
enthalten daß ſich an die Taufe eine Bootsfahrt des Klubs unter Be
theiligung des Halleſchen Ruderklubs ſchloß
nicht der Halleſche Ruderklub geweſen ſondern der Halleſche Ruder

Seitens der Damen des

Fechterreigen aus welcher vielen

Es iſt dies aber

Aus der Umgebung
erſeburg Sturz mit der LeiterTiſchlerlehrling Lindner in dem Nachbarorte Schladebach geſtern

g an der Windmühle ſeines Vaters eine der Ruthen ausbeſſern
wollte glitt plötzlich die dazu benutzte Leiter ab und der junge Mann
ſtürzte mit derſelben aus beträchtlicher Höhe nach unten Der Vater ſand
ihn kurze Zeit darauf in ſehr ſchwer verletztem Zuſtande neben der Mühle
liegen und brachte ihn hier in ärztliche Behaudlung Bei der Schwere
der Verletzungen es wurden außer einem Schädelbruche ein kom

s orderarmes und ein gleicher Bruch am
rechten Oberſchenkel feſtgeſtellt mußte der junge Mann heute früh
nach der Königlichen Klinik in Halle gebracht werden

Lützen 10 Juli

plizirter Bruch des linken

Diebſt ahl Dem Gutsbeſitzer Voigt im
benachbarten Kauern wurde in einer der letzten Nächte ſämmtliche s
Federvieh Hühner Truthühner Enten und Gänſe geſtohlen

P Dieskau 10 Juli
welche die Einwohner der umliegenden Ortſchaften der Station Dieskau
an die Königl Eiſenbahn Direktion zu Halle gerichtet hat dieſelbe ſich
bereit erklärt den Zug der Nachmittags 4,43 von Leipzig abfährt und
bisher auf allen Stationen gehalten hat nunmehr auch auf der Station
Dieskau Abends 6,26 halten zu laſſen
hat die Direktion ſich den Dank Vieler erworben
Maßnahme war beweiſt die re

ir Eisleben 10 Juli

Verkehrsweſen Auf die Petition hiu

Durch dieſes Entgegenkommen
Wie nothwendig dieſe

ung bei dieſem Zuge

tterungen Einquartirung Nach längerer Pauſe wurden die Bewohner unſerer Stadt
beſonders die im Senkungsgebiete wohnenden von Neuem durch Erd

Nachdem geſtern Nachmittag ſchon zwei
en 6 Uhr ſtattgefunden hatten
s Vormittags kurz vor s 8 Uhr

Die Leute kamen beſtürzt aus den
Häuſern und fragten einander ob man s gehört habe Eine Abtheilung
der Kriegsakademie beſtehend aus 57 Offizieren 8 Unteroffizieren

ften mit 90 Pferden traf heute zu einem 5H tägigen
Aufenthalt hier ein

Sangerhauſen 10 Juli
Berufs und Gewerbezählung iſt folgendes 26

männliche und 5833 weibliche Perſonen mithin hatte unſere Stadt am
genannten Tage 11 459 Einwohner ferner wurden ausgefüllt 949 Land

und 388 Gewerbebogen
hauſen Kyffh 10 Juli Eine Aktien Geſellſchaft

ſoll hier behufs Jnslebenrufung und Betrieb einer Waſſerleitung für
unſere Stadt Iegründet werden Es werden 1250 Aktien das Stück zu
200 Mk ausgegeben werden wofür die Stadt auf 20 Jahre 3 Proz
Zinſen verbürgt

Naumburg 10 Juli Zählung Bei der Zählung am 14 Juni
hat ſich ergeben daß an jenem Tage ſich in unſerer Stadt in 5185 Haus
haltungen 20852 Perſonen 9666 männliche 11 186 weibliche aufhielten
438 davon waren aber nur vorübergehend hier anweſend zieht man dieſe
ab und rechnet zu dem Reſte 20414
von hier abweſend waren ſo ergiebt ſich eine Einwohnerzahl von 20 822
wobei ſowohl die in Militäranſtalten beſindlichen 536 Perſonen Männer
Frauen und Kinder als auch die 213 männlichen und 43 weiblichen Be
wohnern des Gerichtsgefängniſſes einſchließlich 13 Perſonen Beamte und
Angehörige mit gerechnet ſind Bei der Volkszählung am 1 December 1890

807 Einwohner jetzt alſo 1015 mehr
Bevölkerun

Erfurt feſtgeſtellt

Erderſch

erſchütterungen

ſchütterungen 4 und
erfolgte heute auf 4 weniger ſpürbare
Nachmittags eine ziemli

Das Reſultat
aushaltungen 5626

wirthſchaftskarten

diejenigen 408 die vorübergehend

hatte Naumburg 19
7 10

Gewerbezählung hat
männliche 38

Die Berufs und
2 Haushaltungen 37 012

30 weibliche ortsanweſende Perſonen zuſammen alſo 75 942
Demnach iſt die Bevölkerungszahl in den letzten Monaten zurückgegangen
Es gab ferner am 14 Juni 321 Haushaltungen mit Landwirthſchaft
und 2071 Betriebe mit Dam

C Friedrichroda 10 Juli
pfkeſſeln und Maſchinen

Feuersbrunſt Das Städtchen
Brotterode wurde hente Nachmittag von einer ſchrecklichen Feuers

einem Extrablatt der Friedrichrodaer Ztg
ſind 250 Wohngebäude die Nebengebäude nicht mitgerechuet ſowie
Kirche Schule Poſt Hotel Jnſelberg abgebrannt der halbe Ort
iſt vernichtet über 2000 Menſchen ſind obdachlos Es ſollen
ca 40 Menſchen in den Flammen umgekommen ſein Die Poſt
ſachen konnten gerettet werden von Erfurt wurde Poſtperſonal geſandt

Brotterode gehört zur Provinz Heſſen Naſſau im Thüringer Walde
am Fuße des Jnſelberges iſt Sitz einer Oberförſterei hat Stahl und
Eiſenwaaren Drechslerwaaren und Tabaksfabrikation und zählt jetzt
ca 3000 Einwohner

brunſt heimgeſucht

Standesamt Halle
aufg

9 Juli Der Expedient Konrad
ansfelderſtraße 5

Gr Brauhausſtraße 10 und Löbejün
Hermann Pötſch und Alma Grodian Leipz
Stuckateur Karl Vörkel un
Der Maſchinenſchloſſer Reinhold
ſtraße 18 und Luckengaſſe 11

ebot
ottig und Anna Taatz Krauſenſtraße 4

Der Handatbeiter Rudolf Ritter und Bertha
Der Maſchinenm

und Glauchaerſtraße 5 Der
ikolaiſtraße 6 und Steg 10l und Klara

e r eer

einemed 72r 30 x denate b erT 9 c r der Se T Pa 7 nbure
c machermeiſter Adolf Hildebrandt Tlauchaerſtraße 48 Des Lederfärber C ph Dietrich Sein 2

Telegramme nud lehhte Uachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

S BVerlin 11 Juli 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der bulgariſchen Frage
wird hier in den maßgebenden Kreiſen völlige Aufmerkſamkeit zu
gewendet Staatsſekretär Marſchall der ſeinen Urlaub in Süd
deutſchland verbringt läßt ſich alle einlaufenden neuen Nachrichten

von Belang übermitteln Die Vorgänge in Macedonien einerſeits und

die wachſende Annäherung Bulgariens an Rußland andererſeits
deuten auf Ueberraſchungen hin bei denen die Anerkennung des
Prinzen Ferdinand als Fürſt von Bulgarien nicht zu den
Unmöglichkeiten gehört Die von engliſchen Zeitungen geäußerten
Beſorgniſſe als könnte die neueſte Wendung der Dinge zu ernſteren
internationalen Komplikationen führen werden hier nicht getheilt
Der deutſche Botſchafter in Konſtantinopel iſt geſtern durch einen
Spezialkurier mit neuen Jnſtruktionen verſehen worden

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Verlin 11 Juli Kaiſer Wilhelm wird Mitte Oktober

der feierlichen Enthüllung des Denkmals für Kaiſer Friedrich
bei Wörth beiwohnen

Madrid 11 Juli Eine geſtern Abend abgehaltene Bäcker
verſammlung die über die Ausſtandsfrage berieth endete
in einem Tumult der die Polizei zum Einſchreiten nöthigte Es
wurden mehrere Perſonen verwundet und 60 Verhaftungen vor
genommen Die Bäcker ſind in den allgemeinen Ausſtand
eingetreten Die Behörden laſſen Brod aus den Nachbarſtädten
hierher ſchaffen ſowie durch die Militärbäcker ſolches bereit ſtellen

Madrid 11 Juli Jm Handgemenge welches ſich geſtern
anläßlich der Bäckerverſammlung entſpann wurden 1 Polizei
hauptmann und 5 Poliziſten verwundet Die ſtattgehabten Haus
ſuchungen führten zur Auffindung von 106 Dolchen und Säbeln
ſowie von 4 Piſtolen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Rom 11 Juli Nach viertägiger Dauer beendete geſtern

die Kammer die Generaldiskuſſion über die Finanzen in ſtür
miſcher Sitzung Es ſprachen nochmals die Führer der Oppoſition
gegen die unkonſtitutionellen Dekrete Crispi machte die Annahme
einer Tagesordnung Cibrarios die die Dekrete bewilligte zur
Vertrauensfrage Die Tagesordnung wurde mit 261 gegen
118 Stimmen angenommen Die Majorität für Crispi iſt ſomit
noch unverändert

Sofia 11 Juli Wie hier verlautet wird der Zar nächſten
Mittwoch die bulgariſche Deputation empfangen

Wien 10 Juli Die heutige Abgeordnetenhausſitzung
welche die Entſcheidung über den Budgetpoſten Cilli brachte der
mit 173 gegen 143 Stimmen angenommen wurde verlief äußerſt
leidenſchaftlich und erregt es kam zu heftigen Auftritten die ſogar
Thätlichkeiten beſorgen ließen Die Vorgänge übertrafen die be
wegteſten Sitzungen in der Aera Taaffe

Rom 10 Juli Die Deputirtenkammer ſetzte heute
die Berathung über die Finanzmaßregeln fort Nachdem
mehrere Redner für und andere gegen die Vorlage geſprochen
hatten ergriff 3anardelli das Wort um die Finanz Dekrete als
nicht verfaſſungsgemäß zu bekämpfen Zwiſchen dem Deputirten
Miceli von der Regierungspartei und Jmbriani kam es zu
einer tumultuariſchen Scene Unter geſpannter Aufmerkſamkeit des
Hauſes nahm hierauf der Miniſterpräſident Crispi das Wort zur
Rechtfertigung der Dekrete Er wandte ſich gegen den Vorwurf
daß er eine hochtrabende Politik treibe und führte aus er habe
während ſeiner erſten Miniſterpräſidentſchaft 141 Millionen Lire
und in der jüngſten Zeit weitere Erſparniſſe erzielt Es ſei die
Pflicht der Regierung nur das unumgänglich Nothwendige an
Steuern zu fordern Erſparniſſe zu machen ſei eine Pflicht der
Regierung dies könne aber kein politiſches Programm bilden Sein
Programm ſei das Budget durch Steuern und Erſparniſſe zu
ſtärken Das iſt das Ziel das ich mir geſtellt habe und um jeden
Preis erreichen werde

Paris 10 Juli Der Enmiſſionskurs der chineſiſchen
400 Millionen Anleihe iſt auf 99,20 und für die bei der
Repartirung liberirten Titres auf 98,80 feſtgeſetzt

Petersburg 10 Juli Die Aeußerungen des Fürſten
Lobanow der bulgariſchen Abordnung gegenüber werden dahin
ausgelegt daß die Anerkennung des Fürſten von der Unter
ziehung einer Neuwahl abhängig gemacht wirdSofia 10 Juli Das Regierungsblatt Mir meldet die
Verhaftung zahlreicher bulgariſcher Schullehrer in
den Vilajets Ueskib und Salonichi und ſpricht die Befürchtung
aus daß das Vorgehen der türkiſchen Lokalbehörden das von
Uebereifer diktirt ſei zur Beruhigung nicht beitragen werde Es
wurde eine Schwadron Kavallerie geſandt um angeblich den be
waffneten im Abmarſch nach Mazedonien begriffenen Banden den
Weg zu verlegen Die Schwadron ſtieß auf mehrere Trupps
heimkehrender unbewaffneter Mazedonier Jn Anbetracht der Lagein Mazedonien vermeiden es die Mazedonier ihrer Sicherheit wegen

einzeln zurückzukehren und warten ab bis eine größere Anzahl aus
derſelben Gegend zur Heimkehr ſich zuſammenfindet ein Ümſtand
der den Gerüchten über die Bildung von Banden Nahrung gtebt

ſch Weißenfels Ibbotſon und phie Tappe

Jarta Gr
und

emſer Robert

lieſßzung
iſtian Herlin2 Der s
r Wallſtraße 39

inkler Thomaſiusſtraße 91 und Merſeburg

Den Eiſendeeher Fall Kutt an S Frit Leivzigerſtroße10 Juli Dem Eiſendreher Karl Kunth ein S Fritz ige gLe andarbeiter Ernſt Lotze ei z
ſſiſtenten am

Blumenthalſtraße 10
Hermann Kurt T

ander ein S Otto Paul
Schön eine T

en

10 Juli Der Lehrer und Katharine69 und Hackebornſtra

n S G
chemiſchen Inſtitut Dr phil Daniel Vorländer eine

Handarbeiter Hermann Krebs ein S

Margarethe Ella Kl Märkerſtraße 9 Dem Buchhalter

u e lage i 7 hervh Dem DreWilhelm Otto Entbindungs JInſtitut

ne T Charlotte
Funck ein S

Gundlach ein S

Des Reſervoirwärter O rünſträße 31

Die Berichte der bulgariſchen Abordnung in Petersburg
kündigen einen vollſtändigen ruſſiſchen Stimmungswechſel gegenüber
Bulgarien an Die Abordnung erhielt zahlreiche Einladungen undvetlängerte ihren Aufenthalt

Marktbericht
Donnerstag den 11 Juli

Eier pro Mandel 0,75 085 Mk Kirſchen pro Liter
utter pro Pfund 1,10 1,30 Erdbeeren pro Liter

Neue Zwiebeln Mdl 0,10 Johannisbeeren Liter 0,25
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 0,28 deidelbeeren pro Liter 0,15 0 18
Neue Kartoffeln 5Liter 0,35 0,40
Mohrrüben e 0,10 015

WAale lebend pro 1,50
S lehend pro Pfd 100

Wirſingkohl p 2 Stück 0,18 0,20 Schleie lebend vro Pfd 1
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 BDarben leb pro Pfund 45 0
Kohlrabi oro Mandel 0,80 Weißſiſche pro Pfund

s

S

Grüne Vohnen Liter 015 18 teinbutten p Vfund
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Delte

3167 Gewinne i W v 100 000 Mk10 Mk Loosporto und Gewinnliste 80 Pr extra empfiehlt die General
Kantstr 2

e Nordostdeutsche

ewerbe Ausstellungs

ne
Königsberg i Pr

Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 12 Juli Nr 161
mit Glasbildern Diaphanien

Conrad Heckert
21 Gr Ulrichstr 21
Grösstes Lager am Platzekein Don unter 10 N Loose à 1 M T Toose

entur von Leo Wolff
2 sowie alle durch Plakate erkenntlüchen Verkau sstellen

Beſter ſafttriefender
echt Emmenthaler Vchw eizerkü

per Pf ss g

F M KJ Große Ulrichſtraße 40o r o e Leipzigerſtraße 96
r Alter Markt 18

S

e
7 es und größtes Special Geſchäft der Provinz Sachſen

Neu eingetroffen ein grosses Pabriklager der besten emaill n Kesehirro

Engrospreiſen

Kochtöpfe Kaffeekaunnen Henkeltöpfe P en Kaffeekeſſel etc
zu ſtaunend billigen Preiſen

Hauptgeſchäft

Ein großer Poſten weiß emnillirter Hutterteller a Stück 10 Pf

S tiefe Teller 15 GS er Schüſſeln 50 SS Nachtgeſchirre 80S blau und marmor emagill Waſchbecken 60
S JAufwaſchwannen I1,25 M SWaſſereiner 70 pr
S Kompl Waſchgarnituren mit emaillirtem Geſchirr für Comptoir S
S Fremdenzimmer ſehr paſſend à 2 M 25 Pfg Z

SDe Konplette Küchen Einrichtungen berechnen wir zu

S Garantie auf jedes Stlek Umtauseh gestattet Hin

Weipzi leariusſtrveipzigerſtr SS Burghardt Becher

Fortsetzung des Ausverkaufs
De en Wegzug

zu den bekannten ermäßigten preſſen Am Lager ſind noch

Kleiderstoffe und Confectionsstoffe
Stoffe für Herren und Knaben Anzüge
cliv Leinen und Baumwollwaaren

Schulze Petermann Halle a
Oleariusſtraße 5 1 Tr Eckhaus unterhalb der Marktkirche

Grosser Ausverkauf T
von den noch vorhandenen

S Sommer Stoffenzu Ueberziehern Anzügen und Hoſen ſowie

Haveloeks Mänteln Shlipſen
und Hoſenträgern

zu und unter dem Selbſthoſtenpreis Es bietet ſich hierdurch
einem geehrten Publikum die Gelegenheit ſehr billige und preiswerthe
Einkäufe zu machen Gleichzeitig empfehle mein Atelier zur Anfertigung

feinerer Herrengarderobe 12 1 Et Gr Stage Gr SteinJ Breinig ſtraße 12 1 Etage

ſſartin Gas Oſfbſſedeſſſ

Beſte vollkommenſte Beleuchtung

Alles bisherige Glühlicht durch Leuchtkraft
Haltbarkeit der Glühkörper und Billigkeit
weit übertreffend
Completter Apparat Mk 7,50 per Stück

Glühkörper incl Montage 1,85
Jnſtallateuren gewähre Rabatt

beorg Sachs Geiſt A
General Vertreter für Halle a

Thüringen und Thür alen

S

Mamnenburger

Merelor ere
in Verbindung mit dem siebenzehnten

Luxus Fferdemarkt
Zur Verloosung gelangen

mit 4 Pferden

x

x

t Landauer
l Kutschir Phaeton mit 4 Pferden S1 Halhwagen mit 2 Pferden S SI agd wagen mit 2 Pferden St Halhwagen mit 2 Pferden1 Sandschneider mit 2 Pferden ſ De
1 Coupé mit I Pferde S1 Selbstfahrer mit I Pferde 2 S1 Americain mit 1 Pferde1 Parkwagen mit 2 Ponies2 Passpferde
8 gesattelte und gezäumte Rertpferde
90 Reit und Wagenpferde

in Summa 10 oompl bespannte Equipagen
mit 121 Reit und Wagenpferden eto

Loose à I MarilkkK
I Porto und Uste 30 Pfg für Einschreiden 20 Pfg extra iv A finagisen

Cigarren Geschüäft
Leipzigerstr 11 Ecke Kl San gbers

Filiale des General Angzeiger

in Alfenide u
Auswahl in

8 W 8

H
Mecaniker

Miteſſer Flecken Puſteln Hautblüthen
e oſſen und Unreinheiten der Haut und

Teints c v ona feinſte flüſſige Schönheitsſetfe von Carl

Cheom in Mürnberqg raſch ſicher und gründlich Seit 50 Jahren
l 60 Pfg und Mk 1,20 beiGbrau und bewährt u Giahern Heimnb d Co alle a S

a S Damenſchneiderei

ſämmtliche Artikel
zu Engros Preiſen

Berliner Pngrov ager
Gr Ulrichſtr 32

Hochzeiks
und

Gelegenhiits
Goſſienße

Silber ſehr reiche
neuen Sachen zu

billigſten Preiſen

J Essig Nachf
Goldwaarengeſchäft

Große Ulrichſtraße 41

la I
Schöning
Dachritzſtr 1 I

Feinste frische
Naturbutter

in Kübeln S netto empfiehltfranko für 8 Mk 30 Pfg
A Bedeehwinna Warggrabowa ſpr
Buch Ueber die Ehe 1 Mk Marken
Wo u Kinderſegen ne
3St 4 Sieſta Verlag Dr 23 Hambure

un

Sehneidemühler Ziehungs Listen

ſind zu haben

Nr 58535 gewann ein Pferd
Detmolder und Marienburger Pferde Loose

1 Mk 11 Stück 10 Mk Porto und Liſte je 30 PfgZiehr ungen am 19 Juli und 19 September

Königsberger Aussteilungs Loose
1 Mk 11 Stück 10 Mk Porto und Liſte 30 Pfg Ziehung am 5 Auguſt

Hauptgewinn 20000 Mk

Zu der am 15 ds Mts stattündenden Subsoription auf

obige Anleihe zum Curse von 87 nehmen Zeichnungen
kostenfrei entgegen

Spar und Vorschuss Bank
Albrecht Pfahl

Zeichnungen auf
ige Ungarische Gold Anleihe

zum Curse von 87 h Vermittelt Kostenfrei

Pult Mecken Bankßgeseßtat
Alte Promenade 10

ohnung bende ſagZinksgarten 1Dre Knoc e

9 ee 3 h
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